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Inhaltsverzeichnis auf der letzten Seite 
 
 
 
Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 

 
Der gegen Anton Traber, Aldenhovenstr. 11 bei 
Zons, 41541 Dormagen, unter dem Aktenzeichen 
32-32.4.005103204/24 am 22.09.2008 erlassene 
Bußgeldbescheid konnte nicht zugestellt werden, 
da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 22.09.2008 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Hein-
rich-Melzer-Str. 1, Zimmer 310, eingesehen wer-
den. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 04.12.2008 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 B a c k m a n n 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Der gegen Thomas Klonowski, Kölner Str. 277, 
40236 Düsseldorf, unter dem Aktenzeichen 32-
32.4.00462124/5 am 26.11.2008 erlassene Buß-
geldbescheid konnte nicht zugestellt werden, da 
der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers 
nicht zu ermitteln und eine Zustellung an einen 
Vertreter oder Zustellungsbevollmächtigten nicht 
möglich ist. 
 
Der Bußgeldbescheid vom 26.11.2008 wird hier-
mit nach § 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) 
öffentlich zugestellt. 
 
Der Bußgeldbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung beziehungsweise 
seit der Veröffentlichung der Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter 
Satz LZG NRW). Nach Zustellung kann innerhalb 
von zwei Wochen Einspruch erhoben werden. 
Es werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Der Bußgeldbescheid kann von dem Betroffenen 
bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Mülheim 
an der Ruhr, Ordnungsamt (Bußgeldstelle), Hein-
rich-Melzer-Str. 1, Zimmer 308, eingesehen wer-
den. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 05.12.2008 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 M i c h e l s 
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Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 
 
Der gegen Ilona Dorothea Assenkowitz, Elisenstr. 
10, 45139 Essen, unter Aktenzeichen 33-1.02 / 
MH-CW483 am 25.11.2008 erlassene Gebühren-
bescheid kann nicht zugestellt werden, weil die 
Betroffene unter der o. g. Anschrift nicht anzu-
treffen ist. 
Der Gebührenbescheid wird hiermit gemäß § 1 
Landeszustellungsgesetz (LZG NRW) in Verbin-
dung mit § 10 LZG NRW öffentlich zugestellt. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der 
Gebührenbescheid gilt als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Ver-
öffentlichung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG 
NRW). 
Nach Zustellung kann die Betroffene gegen den 
Gebührenbescheid innerhalb eines Monats Klage 
erheben.  
Der Gebührenbescheid kann von der Betroffenen 
beim Bürgeramt Mülheim an der Ruhr, Löhstr. 
22 - 26, Zimmer 209, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 03.12.2008 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 K a b a s h a j 

 
 
 
Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides 

 
Das gegen Alfred Frank Rohr, Eintrachtstr. 77, 
45478 Mülheim an der Ruhr, unter dem Akten-
zeichen 33-1.18/1091 ergangene Schriftstück mit 
anhängendem Gebührenbescheid konnte nicht 
zugestellt werden, da der derzeitige Aufenthalts-
ort des Empfängers nicht zu ermitteln und eine 
Zustellung an einen Vertreter oder Zustellungs-
bevollmächtigten nicht möglich ist. 
 
Das Schriftstück mit anhängendem Gebührenbe-
scheid vom 17.07.2008 wird hiermit gemäß § 10 
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zuge-
stellt. 
 
Das Schriftstück mit anhängendem Gebührenbe-
scheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung 
der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen 
sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). Nach 
Zustellung kann gegen den Gebührenbescheid 
innerhalb eines Monats Klage erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 

Das Schriftstück mit anhängendem Gebührenbe-
scheid kann von dem Betroffenen beim Bürge-
ramt Mülheim an der Ruhr, Führerscheinstelle, 
Löhstr. 22 –26, Zimmer 217, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 25.11.2008 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 W i n d 
 
 
 

Öffentliche Zustellung einer Verwarnung 
 

Das gegen Bernhard Josef Slesiona, Eltener Str. 
61, 45478 Mülheim an der Ruhr, unter dem Ak-
tenzeichen 33-1.446/08 ergangene Verwarnung 
mit anhängendem Gebührenbescheid konnte 
nicht zugestellt werden, da der derzeitige Auf-
enthaltsort des Empfängers nicht zu ermitteln 
und eine Zustellung an einen Vertreter oder Zu-
stellungsbevollmächtigten nicht möglich ist. 
 
Die Verwarnung mit anhängendem Gebührenbe-
scheid vom 16.10.2008 wird hiermit gemäß § 10 
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (LZG NRW) öffentlich zuge-
stellt. 
 
Die Verwarnung mit anhängendem Gebührenbe-
scheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung 
der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen 
sind (§ 10 Abs. 2 letzter Satz LZG NRW). Nach 
Zustellung kann gegen den Gebührenbescheid 
innerhalb eines Monats Klage erhoben werden. Es 
werden damit Fristen in Gang gesetzt, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Die Verwarnung mit anhängendem Gebührenbe-
scheid kann von dem Betroffenen beim Bürge-
ramt Mülheim an der Ruhr, Führerscheinstelle, 
Löhstr. 22 –26, Zimmer 217, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 03.12.2008 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 L a u t e r f e l d 
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Öffentliche Zustellung eines Gewerbesteuerver-
anlagungsbescheides, eines Zinsbescheides zur 
Gewerbesteuerveranlagung und eines Messbe-

scheides für 2006 
 

Die o. g. Bescheide für das Veranlagungsjahr 
2006 mit dem Aktenzeichen 20-
3/2206165000005 und 7801002061640 für Ralf 
Born, zuletzt wohnhaft Arndtstr. 61 in 45473 
Mülheim an der Ruhr konnten nicht zugestellt 
werden, da der jetzige Aufenthalt des Steuer-
pflichtigen nicht zu ermitteln ist. 
 
Die Bescheide werden deshalb hierdurch gem. § 
1 des Landeszustellungsgesetzes in Verbindung 
mit § 15 des Verwaltungszustellungsgesetzes öf-
fentlich zugestellt. Die Bescheide können von 
dem Betroffenen im Rathaus Mülheim an der 
Ruhr, Zentrales Finanzmanagement, Abteilung 
Gemeindesteuern, Zimmer 286 c, eingesehen 
werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 01.12.2008  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 R e m m e n 
 
 
 
Öffentliche Zustellung einer Überleitungsanzeige  

 
Der gegen John Ogbodo, zuletzt wohnhaft Heiße-
ner Str. 115, 45468 Mülheim an der Ruhr, ge-
richtete Überleitungsanzeige vom 26.11.2008 
kann nicht zugestellt werden, da der jetzige Auf-
enthalt des Empfängers unbekannt ist. 
 
Die Überleitungsanzeige gem. § 132 Abs. 2 BGB 
i. V. m. 204 ff ZPO wird hiermit nach § 15 Abs. 2 
des Verwaltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
Sie kann bei der Stadtverwaltung Mülheim an der 
Ruhr, Sozialamt, Unterhaltsvorschusskasse, 
Ruhrstr./Ecke Schollenstr., 45468 Mülheim an 
der Ruhr, Zimmer 59, eingesehen werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 26.11.2008 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 D i e d r i c h 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung eines Rücknahme-/  
Rückforderungsbescheides 

 
Der an Rachid Yassine, zuletzt wohnhaft gewesen 
bei Khelladi, Kaiser-Auguste-Allee 29, Hinter-
haus, Etage 2 links, 10553 Berlin, zuzustellende 
Rücknahme- und Rückforderungsbescheid vom 
12.11.2008 (Aktenzeichen: 50-714/71167/E6) 
konnte nicht zugestellt werden, da der jetzige 
Aufenthalt des Empfängers unbekannt ist. 
 
Der Rücknahme-/Rückforderungsbescheid gem. 
§§ 45, 48, 50 Sozialgesetzbuch Zehntes Buch 
(SGB X) wird hiermit nach § 15 Abs. 2 des Ver-
waltungszustellungsgesetzes zugestellt. 
 
Er kann bei der Sozialagentur Mülheim an der 
Ruhr, Eppinghofer Str. 50, 45468 Mülheim an der 
Ruhr, Frau Immand, Zimmer 108, eingesehen 
werden. 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 05.12.2008  
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A.   
 
 K r u m s c h e i d 
 
 
 

Bekanntmachung 

 
Änderung einer amtlichen Lagebezeichnung 
Vereinsheim in der Kleingartenanlage Klotzdelle 

 
Alte Bezeichnung  Neue Bezeichnung 
 
Klotzdelle 102  Am Flöz 82 
       
  
 Mülheim an der Ruhr, den 27.11.2008 
 
 Die Oberbürgermeisterin 

   I. A. 
 

   M a r k h o f f 
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Satzung vom 03.12.2008 über die Festsetzung der Steuersätze für die Realsteuern der 
Stadt Mülheim an der Ruhr im Haushaltsjahr 2009 (Hebesatzsatzung 2009) 

 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel I des Gesetzes vom 09. 
Oktober 2007 (GV. NRW. S. 380) in Verbindung mit § 25 Grundsteuergesetz in der Fassung des Gesetzes 
zur Reform des Grundsteuerrechts vom 7. August 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 6 
des Gesetzes vom 01. September 2005 (BGBl. I S. 2676) und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Artikel 5 
des Gesetzes vom 20. Dezember 2007 (BGBl. I S. 3150), hat der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 
27.11.2008 folgende Hebesatzsatzung beschlossen: 

 

§ 1 

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2009 wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 

  a)  für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) 230 v. H. 
   

  b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) 500 v. H. 

 

 

2. Gewerbesteuer 470 v. H. 

§ 2 

Diese Satzung tritt am 01. 01. 2009 in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Satzung vom 03.12.2008 über die Festsetzung der Steuersätze für die Realsteuern der 
Stadt Mülheim an der Ruhr im Haushaltsjahr 2009 (Hebesatzsatzung 2009) wird hiermit gemäß § 2 Abs. 4 
Nr. 1 der BekanntmVO öffentlich bekannt gemacht. 
Gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 3 der BekanntmVO i. V. m. § 7 Abs. 6 GO wird darauf hingewiesen, dass die Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO) gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung  nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn  
 
 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
  
 b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
  
 c) die Oberbürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
  oder 
  
 d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Mülheim an der Ruhr vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
 
  Mülheim an der Ruhr, den 03.12.2008 
 
   Die Oberbürgermeisterin 
 
 
   D a g m a r  M ü h l e n f e l d 
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Erste Satzung vom 09.12.2008 zur Änderung der Betriebssatzung der  
Stadt Mülheim an der Ruhr für die eigenbetriebsähnliche Einrichtung  

„Mülheimer SportService“ vom 20.12.2006 
 
Aufgrund der §§ 7, 41, 107 und 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 24. Juni 2008 (GV. NRW. S. 514) in Verbindung mit der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (EigVO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. November 2004 (GV. NRW. 
S. 644, 2005 S. 15) hat der Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr am 27.11.2008 folgende Erste Satzung 
zur Änderung der Betriebssatzung der Stadt Mülheim an der Ruhr für die eigenbetriebsähnliche Einrich-
tung „Mülheimer SportService“ beschlossen: 
 

Artikel I 
- Änderung des Satzungstextes - 

 
§ 4 Absatz 4 Satz 3 erster Spiegelstrich wird wie folgt neu gefasst: 
 
- für die Zustimmung zu Mehrauszahlungen für Einzelvorhaben gemäß § 16 Absatz 5 EigVO NRW, 

soweit sie 10%, mindestens jedoch den Betrag von 250.000,00 € überschreiten und nicht durch 
Minderauszahlungen bei anderen Vorhaben des Finanzplans ausgeglichen werden können und 

 
Der bisherige § 9 – Stammkapital – entfällt. 
 
§ 10 Absatz 4 wird wie folgt neu gefasst: 
 
Eine erheblich Verschlechterung liegt vor, wenn 
 
a) im Ergebnisplan die Erträge um mehr als 10 % hinter dem Gesamtbetrag der Planansätze zurück-

bleiben und diese nicht durch Minderaufwendungen ausgeglichen werden können, 
 
b) im Ergebnisplan die Aufwendungen den Gesamtbetrag der Planansätze um mehr als 10 % überstei-

gen und diese nicht durch Mehrerträge ausgeglichen werden können oder 
 
c) im Finanzplan die Gesamtsumme der Auszahlungen um mehr als 250.000,00 € überschritten wer-

den soll. 
 

Artikel II 
- Inkrafttreten - 

 
Die Erste Satzung vom 09.12.2008 zur Änderung der Betriebssatzung der Stadt Mülheim an der Ruhr für 
die eigenbetriebsähnliche Einrichtung „Mülheimer SportService“ vom 20.12.2006 tritt am Tage nach der 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig treten die geänderten Bestimmungen der Betriebssat-
zung der Stadt Mülheim an der Ruhr für die eigenbetriebsähnliche Einrichtung "Mülheimer SportService" 
vom 20.12.2006 außer Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Erste Satzung vom 09.12.2008 zur Änderung der Betriebssatzung der Stadt Mülheim an 
der Ruhr für die eigenbetriebsähnliche Einrichtung „Mülheimer SportService“ vom 20.12.2006 wird hiermit 
gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 1 der BekanntmVO öffentlich bekannt gemacht. 
Gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 3 der BekanntmVO i. V. m. § 7 Abs. 6 GO wird darauf hingewiesen, dass die Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO) gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung  nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn  
 
 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
  
 b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
  
 c) die Oberbürgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 
  oder 
  
 d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Mülheim an der Ruhr vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
 
  Mülheim an der Ruhr, den 09.12.2008 
 
   Die Oberbürgermeisterin 
 
 
   D a g m a r  M ü h l e n f e l d 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Vorhabenbezogener  Bebauungsplan „Hingbergstraße – U 18 (v)“ 
 

Vom 03.12.2008  
 
I 

 
Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 27.11.2008 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Hing-
bergstraße – U 18 (v)“ gemäß § 10 Abs. 1 und § 12 des Baugesetzbuches (BauGB) i.V.m. § 7 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen als Satzung beschlossen. 
 
Nach § 10 Abs. 2 i.V.m. § 8 Abs. 2 BauGB ist eine Genehmigung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes „Hingbergstraße – U 18 (v)“ durch die Höhere Verwaltungsbehörde nicht erforderlich. 

 
 

II 
 
Das Vorhabengebiet liegt im Ortsteil Stadtmitte, Gemarkung Mülheim, zwischen der Hingbergstraße und 
dem Spielplatz Richtung Dickswall.  
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist aus dem beigefügten Übersichtsplan 
ersichtlich. 
 

III 
 

Bekanntmachungsanordnung: 
Der Beschluss des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes durch den Rat der Stadt, Ort und Zeit der Ausle-
gung und die aufgrund des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.12.2006 (BGBl. I S. 3316), und der 
Gemeindeordnung erforderlichen Hinweise werden hiermit gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 1 der BekanntmVO öf-
fentlich bekannt gemacht. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhabenbezogene Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in 
Kraft. 
 
Gleichzeitig treten die im Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes entgegenstehenden Festset-
zungen durch den Fluchtlinienplan „Hingbergstraße“, förmlich festgestellt am 29.01.1949 und den Durch-
führungsplan Nr. 7, förmlich festgestellt am 09.07.1956 durch Ratsbeschluss vom 27.11.2008 außer 
Kraft.  
 
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB kann jedermann den vorhabenbezogenen Bebauungsplan und seine Begrün-
dung mit Umweltbericht sowie die gemäß § 10 Abs. 4 BauGB erforderliche zusammenfassende Erklärung 
einsehen und über die Inhalte Auskunft verlangen. 
 
Die Unterlagen liegen vom Tage dieser Bekanntmachung an beim Amt für Geodatenmanagement, Ver-
messung und Kataster Mülheim an der Ruhr, im Technischen Rathaus, Hans-Böckler-Platz 5, Zimmer 
01.20 während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereit. 
 
 
Hinweise: 
 
1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die fristgerechte Geltend-

machung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch die-
sen vorhabenbezogenen Bebauungsplan und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen. 

 
2. Unbeachtlich werden gemäß § 215 BauGB 
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a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

 
b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
 
c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Stadt Mülheim an der Ruhr unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalt geltend 
gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich 
sind.   

 
3. Gemäß § 2 Abs. 4 Nr. 3 der BekanntmVO i.V.m. § 7 Abs. 6 GO wird darauf hingewiesen, dass eine 

Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 
 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 

c) die Oberbürgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Mülheim an der Ruhr vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
 
    
 Mülheim an der Ruhr, den 03.12.2008   
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 
 D a g m a r  M ü h l e n f e l d 
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Öffentliche Bekanntmachung 
zu der Bezirksvertretung des Stadtbezirks 1 (Rechtsruhr-Süd) 

- Ersatzbestimmung nach dem Kommunalwahlgesetz - 
 

Frau Bärbel Vogelsang Welker hat durch Erklärung vom 27.10.2008 mit Wirkung zum 01.11.2008 auf ihr 
Mandat als Bezirksvertreterin in der Bezirksvertretung 1 der Stadt Mülheim an der Ruhr verzichtet. 
Als Wahlleiter für das Wahlgebiet Mülheim an der Ruhr habe ich die Nachfolgerin festgestellt. 
 
Nach dem von der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands (SPD) eingereichten Listenwahlvorschlag zu 
den Wahlen der Bezirksvertretungen am 26. September 2004 (Kommunalwahlen) ist Frau Ursula Welker, 
Louis-Ferdinand-Str. 33, 45472 Mülheim an der Ruhr, als Ersatzbewerberin gewählt. 
Frau Welker hat ihre Wahl durch Erklärung am 04.12.2008 angenommen. 
 
Die Ersatzbestimmung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Nach § 39 Absatz 1 i.V.m. § 45 Absatz 2 KWahlG in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 
(GV. NRW. S.454, ber. S. 509 und 1999, S. 70, zuletzt geändert durch Art. 1 und 2 des Gesetzes vom 09. 
Oktober 2007 – GV. NRW. S. 374) kann gegen die Gültigkeit dieser Ersatzbestimmung jede/r Wahlberech-
tigte des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, 
die an der Wahl teilgenommen haben sowie die Aufsichtsbehörde binnen eines Monats nach Bekanntgabe 
Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Ersatzbestimmung für erforderlich 
halten. Der Einspruch ist bei der Wahlleiterin schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu 
erklären. 
 
Vom Tage dieser Bekanntmachung ab läuft die Frist zur Erhebung eines Einspruchs gemäß 
§ 63 Abs. 2 Kommunalwahlordnung (KWahlO) vom 31.08.1993 (GV. NRW. S. 592, ber. S.967, zuletzt ge-
ändert durch die 8. Änderungsverordnung vom 11. November 2008, GV. NRW. S. 680). 
 
   Mülheim an der Ruhr, den 09.12.2008 
    
   Die Oberbürgermeisterin 
   I. V. 
    
   D r.  F r a n k  S t e i n f  o r t 
   (Wahlleiter) 
 
 
 
 
 
 

Bekanntmachung 
Ablauf von Nutzungsrechten an Grabstätten 

 
Aufgrund des § 16 Abs. 5 der Satzung vom 16.12.2003 für die städtischen Friedhöfe in Mülheim an der 
Ruhr ( Friedhofssatzung ), veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 44/2003 für die Stadt Mülheim an der Ruhr, 
wird hiermit auf den Ablauf des Nutzungsrechts im Jahre 2009 hingewiesen. Die Nutzungsberechtigten, 
deren Nutzungsrecht 2009 abläuft und die das Nutzungsrecht verlängern möchten, werden gebeten, den 
entsprechenden Antrag in dem Monat, in dem das Nutzungsrecht abläuft, bei der Oberbürgermeisterin, 
Amt für Grünflächenmanagement und Friedhofswesen, Zeppelinstr. 132, 45470 Mülheim an der Ruhr, ein-
zureichen. 
Anträge können montags bis freitags, vormittags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr, gestellt werden. 
 
Sollte der Termin nicht eingehalten werden, kann die Friedhofsverwaltung 3 Monate nach Ablauf des Nut-
zungsrechts anderweitig über die nachstehend aufgeführten Grabstätten und gem. § 20 Abs. 8 der Fried-
hofssatzung über die Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen entschädigungslos verfügen, soweit die-
se nicht vom Nutzungsberechtigten bereits entfernt wurden. 
 
Sofern Grabstätten von der Friedhofsverwaltung abgeräumt werden, hat der jeweilige Nutzungsberechtig-
te die Kosten zu tragen.  
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Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 

    
Hauptfriedhof I 04 0010 
„ I 04 0088 
„ I 06 0074 
„ I 08 0010 
„ I 08 0028,0029 
„ I 09 0264-0266 
„ I 09 0293 
„ I 09 0294-0296 
„ I 09 0339,0340 
„ I 09 0341,0342 
„ I 09 0352,0353 
„ I 09 0365,0366 
„ I 09 0373,0374 
„ I 09 0437,0438 
„ I 09 0443,0444 
„ I 09 0454,0455 
„ I 09 0466,0467 
„ I 09 0482-0484 
„ I 09 0507,0508 
„ I 09 0561,0562 
„ I 09 0567,0568 
„ I 09 0571,0572 
„ I 09 0573,0574 
„ I 09 0592,0593 
„ I 09 0627,0628 
„ I 09 0631,0632 
„ I 09 0648,0649 
„ I 09 0664,0665 
„ I 09 0695,0696 
„ I 10 0029,0030 
„ I 11 0244,0245 
„ I 11 0269,0270 
„ I 11 0273,0274 
„ I 11 0336,0337 
„ I 11 0378,0379 
„ I 11 0470 
„ I 11 0479 
„ I 13 0174,0175 
„ I 13 0189,0190 
„ I 13 0247,0248 
„ I 13 0289,0290 
„ I 13 0323,0324 
„ I 13 0325,0326 
„ I 13 0468,0469 
„ I 16 0283-0285 
„ I 16 0387,0388 
„ I 17 0114,0115 
„ I 17 0185,0186 
„ I gr.U 0036 a-d 
„ I gr.U 0071 a-d 
„ I gr.U 0072 a-d 
„ I gr.U 0080 a-d 
„ I gr.U 0086 a-d 
„ I gr.U 0247 a-d 
„ I kl.U 0071 a-d 
„ II 01 0100,0101 
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„ II 03 0033 
„ II 03 0065,0066 
„ II 03 0080-0082 
„ II 03 0114,0115 
„ II 04 0113,0114 
„ II 05 0036,0037 
„ II 05 0066 
„ II 07 0001,0002 
„ II 07 0034,0035 
„ II 07 0145-0147 
„ II 07 0192,0193 
„ II 07 0213,0214 
„ II 07 0227,0228 
„ II 07 0314,0315 
„ II 07 0390,0391 
„ II 07 0408 
„ II 07 0464,0465 
„ II 07 0502-0504 
„ II 07 0530,0531 
„ II 08 0028,0029 
„ II 08 0038,0039 
„ II 08 0068,0069 
„ II 08 0127,0128 
„ II 08 0263,0264 
„ II 08 0298,0299 
„ II 08 0306 
„ II 08 0318 
„ II 08 0365 
„ II 08 0539 
„ II 08 0545 
„ II 08 0670 
„ II 08 0717,0718 
„ II 08 0724,0725 
„ II 08 0739,0740 
„ II 08 0880,0881 
„ II 08 0960 
„ II 08 0994,0995 
„ II 08 1104,1105 
„ II 08 1134,1135 
„ II 08 1325,1326 
„ II 09 0149 
„ II 09 0163,0164 
„ II 09 0195 
„ II 09 0253,0254 
„ II 09 0290 
„ II 09 0512,0513 
„ II 09 0576,0577 
„ II 09 0682,0683 
„ II 09 0698,0699 
„ II 09 0712,0713 
„ II 09 0758,0759 
„ II 09 0772 
„ II 09 1007,1008 
„ II 09 1011,1012 
„ II 10 0046,0047 
„ II 10 0121 
„ II 10 0273,0274 
„ II 10 0284,0285 
„ II 10 0328,0329 
„ II 10 0351,0352 
„ II 10 0359 
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„ II 10 0707,0708 
„ II 10 0758,0759 
„ II 10 0863 
„ II 10 0883,0884 
„ II 11 0024 
„ II 11 0029 
„ II 11 0227,0228 
„ II 11 0255 
„ II 12 0041 
„ II 12 0095,0096 
„ II 13 0023 
„ II 13 0037,0038 
„ II 13 0039,0040 
„ II 13 0071 
„ II 13 0072 
„ II 15 0023,0024 
„ II 16 0020,0021 
„ II 17 0001,0002 
„ II 17 0006,0007 
„ II A 0004,0005 
„ II A 0016,0017 
„ II A 0127,0128 
„ II A 0164,0165 
„ II B 0013-0116 
„ II B 0089-0092 
„ II C 0031 
„ II D 0157-0160 
„ II D 0327-0330 
„ II E 0087,0088 
„ II G 0074 
„ II G 0076 
„ II G 0127-0129 
„ II H 0039,0040 
„ II H 0196,0197 
„ II K 0015,0016 
„ II K 0025,0026 
„ II K 0079,0080 
„ II K 0105,0106 
„ II L 0201,0202 
„ II L 0205,0206 
„ II L 0211,0212 
„ II L 0235,0236 
„ II M 0011,0012 
„ II N 0051,0052 
„ II N 0083,0084 
„ II N 0085,0086 
„ II O 0137-0139 
„ II O 0255,0256 
„ II O 0273,0274 
„ II P 0007,0008 
„ II P 0047,0048 
„ II S 0021,0022 
„ II S 0086-0088 
„ II T 0098,0099 
„ III 01 0259,0260 
„ III 01 0275,0276 
„ III 01 0298-0303 
„ III 02 0171,0172 
„ III 02 0296,0297 
„ III 02 0380-0382 
„ III 02 0386 
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„ III 02 0395,0396 
„ III 02 0577,0578 
„ III 03 0061,0062 
„ III 03 0230,0231 
„ III 04 0021,0022 
„ III 04 0132,0133 
„ III 04 0170,0171 
„ III 05 0013-0016 
„ III 05 0143,0144 
„ III 05 0152,0153 
„ III 05 0200,0201 
„ III 05 0416,0417 
„ III 05 0535,0536 
„ III 05 0738,0739 
„ III 05 0372,0373 
„ III 06 0305,0306 
„ III 07 0309,0310 
„ III 08 0009,0010 
„ III 08 0144,0145 
„ III 08 0230-0233 
„ III 09 0033,0034 
„ III 09 0051,0052 
„ III 09 0337,0338 
„ III 09 0405,0406 
„ III 09 0457,0458 
„ III 09 0463,0464 
„ III 10 0381,0382 
„ III 10 0391,0392 
„ III 10 0423,0424 
„ III 10 0510,0511 
„ III 10 0649,0650 
„ III 11 0066,0067 
„ III 11 0421,0422 
„ III 11 0605-0607 
„ III 11 0723,0724 
„ III 11 0758,0759 
„ III 12 0134,0135 
„ III 12 0147,0148 
„ III 12 0193,0194 
„ III 12 0315,0316 
„ III 12 0495-0498 
„ III 12 0723,0724 
„ III 13 0015,0016 
„ III 13 0244,0245 
„ III 13 0335,0336 
„ III 13 0419,0420 
„ III 13 0608,0609 
„ III 13 0612,0613 
„ III 13 0626-0628 
„ III 15 0005,0006 
„ III 15 0031,0032 
„ III 15 0073,0074 
„ III 15 0107,0108 
„ III 15 0117,0118 
„ III 15 0127,0128 
„ III 15 0247,0248 
„ III 15 0347,0348 
„ III 15 0401,0402 
„ III 15 0579,0580 
„ III 15 0593,0594 
„ III 16 0043,0044 
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           Ablaufende Gräber 2009  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 
    

Speldorf  01 0245 
„  01 0309,0310 
„  01 0353,0354 
„  02 0013,0014 
„  02 0027,0028 
„  04 0331,0332 
„  05 0011,0012 
„  09 0040 
„  09 0186,0187 
„  10 0016,0017 
„  10 0055,0056 
„  10 0097,0098 
„  10 0155,0156 
„  10 0165,0166 
„  10 0319-0321 
„  11 0022,0023 
„  11 0069,0070 
„  12 0224,0225 
„  15 0067 
„  15 0198,0199 
„  15 0337 
„  15 0364 
„  16 0016,0017 
„  16 0066,0067 
„  16 0220,0221 
„  16 0330,0331 
„  17 0011,0012 
„  17 0055,0056 
„  17 0081,0082 
„  17 0188,0189 
„  17 0303,0304 
„  17 0338,0339 
„  20 0019,0020 
„  20 0021 
„  20 0022,0023 
„  20 0029 
„  20 0060,0061 
„  20 0064,0065 
„  20 0066,0067 
„  20 0080,0081 
„  20 0102,0103 
„  20 0117,0118 
„  20 0119,0120 
„  20 0123,0124 
„  20 0127,0128 
„  20 0129,0130 
„  20 0131,0132 
„  20 0143,0144 
„  20 0149,0150 
„  20 0151,0152 
„  20 0159,0160 
„  20 0161,0162 
„  20 0163,0164 
„  20 0169,0170 
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„  20 0179,0180 
„  20 0181 
„  20 0191 
„  20 0194,0195 
„  20 0196,0197 
„  20 0200,0201 
„  20 0202,0203 
„  20 0212,0213 
„  20 0236,0237 
„  20 0260,0261 
„  20 0268,0269 
„  20 0275,0276 
„  20 0313,0314 
„  A 0016-0018 
„  A 0036,0037 
„  B 1353,1355 
„  B 1386,1388 
„  C 0495,0498 
„  C 0501,0504 
„  C 0530-0534 
„  C 0886-0890 
„  C 0928,0931,0934 
„  D 0076,0079 
„  D 0174,0177 
„  D 0252,0255 
„  D 0285,0288 
„  D 0433,0436 
„  E 0066-0070 
„  E 0079,0081 
„  E 0129 
„  F 0057,0059 
„  G 0354,0355 
„  H 0055,0056 
„  H 0072,0073 
„  K 0104,0105 
„  L 0079,0080 
„  L 0117 
„  L 0158 
„  M 0027 
„  N 0009,0010 
„  N 0034 
„  N 0222,0223 
„  U 0057 
„  U 0061 
„  U 0062,0063 
„  U 0071,0072 
„  U 0133,0134 
„  U 0147,0148 
„  U 0176 
„  U 0200,0201 
„  V 0171,0172 
„  V 0185,0186 
„  W 0013,0014 
„  Z 0091,0092 
„  gr.U. 0105 a-d 
„  gr.U. 0107 a-d 
„  kl.U. 0208 a-d 
„  kl.U. 0210 a-d 
„  kl.U. 0211 a-d 
„  kl.U. 0214 a-d 
„  kl.U. 0216 a-d 
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„  Wald 0050 a,b 
„  Wald 0052 a-c 
„  Wald 0114 a-d 
    
 
    

           Ablaufende Gräber 2009  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 
    

Broich  01 0113,0114 
„  01 0178 
„  02 0106,0107 
„  03 0071,0072 
„  03 0105 
„  04 0014,0015 
„  06 0003,0004 
„  06 0027,0028 
„  06 0055,0056 
„  06 0197,0198 
„  06 0247,0248 
„  08 0030,0031 
„  09 0024,0025 
„  09 0044,0045 
„  09 0053,0054 
„  09 0092,0093 
„  A.T. 0074 
„  A.T. 0100-0102 
„  A.T. 0424,0425 
„  A.T. 0523 
„  A.T. 0643,0644 
„  A.T. 0647,0648 
„  A.T. 0774,0775 
„  A.T. 0787,0788 
„  A.T. 0926,0927 
„  A.T. 0995-0998 
„  A.T. 1026,1027 
„  A.T. 1040,1041 
„  B 0021-0024 
„  C 0127,0128 
„  D 0132,0133 
„  D 0282 
„  D 0341-0343 
„  D 0403,0404 
„  D 0412 
„  G 0121,0122 
„  H 0011 
„  H 0070,0071 
„  H 0180 
„  H 0210,0211 
„  H 0279,0280 
„  H 0395,0396 
„  H 0432 
„  H 2144,2146 
„  H 2148 
„  J 0203,0204 
„  J 2371,2373 
„  K 0164,0166 
„  K 0288 
„  L 0193,0194 
„  O 0040 
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„  R 0110 
„  S 0077,0078 
„  S 0092,0093 
„  F-Urnen 0006 a-f 
 
    
    

           Ablaufende Gräber 2009  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 
    

Heissen  02 0165,0166 
„  02 0195,0196 
„  02 0201,0202 
„  02 0299,0300 
„  02 0336 
„  02 0448,0449 
„  03 0003,0004 
„  03 0005,0006 
„  04 0040,0041 
„  04 0265 
„  07 0015,0016 
„  07 0029,0030 
„  07 0033,0034 
„  07 0037,0038 
„  07 0039,0040 
„  07 0043-0045 
„  07 0046,0047 
„  07 0054,0055 
„  07 0072,0073 
„  07 0078,0079 
„  07 0094,0095 
„  07 0096,0097 
„  07 0104,0105 
„  07 0121,0122 
„  07 0127,0128 
„  07 0129,0130 
„  07 0131,0132 
„  07 0133,0134 
„  07 0135,0136 
„  07 0137,0138 
„  08 0062,0063 
„  08 0100,0101 
„  09 0160,0161 
„  14 0003,0004 
„  14 0049,0050 
„  14 0120,0121 
„  16 0028,0029 
„  17 0095,0096 
„  19 0003,0004 
„  19 0123 
„  19 0183,0184 
„  19 0392 
„  19 0600,0601 
„  20 0066,0067 
„  20 0292 
„  20 0293 
„  A 0051-0053 
„  A 0137,0138 
„  A 0397,0398 
„  A 0482,0483 
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„  A 1018 
„  A 1132 
„  B 0056,0057 
„  B 0070,0071 
„  B 0180,0181 
„  B 0582 
„  B 0602 
„  B 1379,1380 
„  C 0052,0053 
„  C 0158,0159 
„  D 0076,0077 
„  E 0057,0058 
„  E 0268,0269 
„  E 0278,0279 
„  E 0287,0288 
„  E 0304,0305 
„  F 0227,0228 
„  F 0234,0235 
„  F 0257,0258 
„  F 0360 
„  F 0379 
„  F 0392,0393 
„  G 0168 
„  H 0252,0253 
„  J 0003,0004 
„  J 0133,0134 
 
 
 
    

           Ablaufende Gräber 2009  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 
    

Dümpten 1  01 0033,0034 
„  01 0051,0052 
„  01 0079,0080 
„  02 0053,005 
„  02 0059,0061 
„  02 0092,0093 
„  02 0094-0096 
„  02 0125,0126 
„  04 0055-0057 
„  04 0139,0140 
„  04 0143 
„  04 0305,0306 
„  04 0307,0308 
„  04 0324-0326 
„  04 0361 
„  04 0374,0375 
„  04 0376 
„  04 0379,0380 
„  04 0381 
„  06 0037,0038 
„  06 0145,0146 
„  08 0110 
„  08 0111,0112 
„  08 0143 
„  08 0229 
„  08 0287,0288 
„  08 0305 
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„  08 0385,0386 
„  08 0398,0399 
„  11 0056 
„  11 0082-0084 
„  11 0195,0196 
„  11 0215,0216 
„  11 0232,0233 
„  11 0315,0316 
„  11 0327-0329 
„  13 0009,0010 
„  14 0034,0035 
„  14 0053 
„  14 0095-0098 
„  14 0248,0249 
„  14 0301,0302 
„  15 0146,0147 
„  15 0154,0155 
„  15 0163 
„  15 0211-0213 
„  15 0308-0310 
„  18 0003 
„  18 0122 
„  18 0147,0148 
„  19 0110 
„  19 0160 
„  19 0186,0187 
„  19 0190,0191 
„  20 0207,0208 
„  21 0045,0046 
   

 
 

           Ablaufende Gräber 2009  
    

Friedhof Teil Feld Grabstellen-Nr. 
    

Styrum 01 0054,0055 
„ 01 0088,0089 
„ 02 0097,0098 
„ 02 0289,0290 
„ 03 0087,0088 
„ 10 0039,0040 
„ 11 0049,0050 
„ 15 0048,0049 
„ 15 0069,0070 
„ 16 0159,0160 
„ A 0072,0073 
„ A 0230,0231 
„ A 0298 
„ B 0082,0083 
„ B 0125,0126 
„ B 0150,0151 
„ B 0205,0206 
„ B 0326-0329 
„ C 0047 
„ C 0059,0060 
„ C 0088,0089 
„ C 0257,0258 
„ C 0348,0349 
„ D 0183,0184 
„ D 0262,0263 
„ D 0266,0267 
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„ E 0034,0035 
„ E 0180,0181 
„ E 0214,0215 
„ E 0288,0289 
„ E 0310,0311 
„ E 0316 
„ F 0164,0165 
„ F 0176,0177 
„ F 0178,0179 
„ F 0295 
„ F 0303,0304 
„ F 0327-0329 
„ G 0030,0031 
„ G 0095 
„ K 0066 
„ II 01 0062-0064 
„ II 02 0106 
„ II 06 0023,0024 
„ II 07 0098,0099 
„ II 07 0144,0145 
„ II 07 0146,0147 
„ II 07 0214,0215 
„ II 09 0052-0054 
„ II 09 0082,0083 
„ II 09 0084 
„ II 09 0107,0108 
„ II 10 0090,0091 
„ II 12 0005,0006 
„ II 12 0016 
„ II 12 0019,0020 
„ II 12 0021,0022 
„ II 12 0029,0030 
„ II 12 0031,0032 
„ II 12 0033,0034 
„ II 12 0036 
„ II 12 0041,0042 
„ II 12 0043,0044 
„ II 12 0058 
„ II 12 0061,0062 
„ II 12 0068,0069 
„ II 12 0072 
„ II 12 0075,0076 
„ II 12 0093,0094 
„ II 12 0108,0109 
„ II 12 0114,0115 
 
 
 Mülheim an der Ruhr, den 27.11.2008 
 
 Die Oberbürgermeisterin 
 I. A. 
 
 W a a g e 

 
 



 512

I n h a l t 
              S e i t e 

 

Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides (Anton Traber, Dormagen) 491 
 
Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides (Thomas Klonowski, Düsseldorf) 491 
 
Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides (Ilona Dorothea Assenkowitz, Essen) 492 
 
Öffentliche Zustellung eines Gebührenbescheides (Alfred Frank Rohr) 492 
 
Öffentliche Zustellung einer Verwarnung (Bernhard Josef Slesiona) 492 
 
Öffentliche Zustellung eines Gewerbesteuerveranlagungsbescheides, eines Zinsbescheides  
zur Gewerbesteuerveranlagung und eines Messbescheides für 2006 (Ralf Born) 493 
 
Öffentliche Zustellung einer Überleitungsanzeige (John Ogbodo) 493 
 
Öffentliche Zustellung eines Rücknahme-/Rückforderungsbescheides (Rachid Yassine, Berlin) 493 
 
Bekanntmachung: Änderung einer amtlichen Lagebezeichnung (Klotzdelle 102) 493 
 
Satzung vom 03.12.2008 über die Festsetzung der Steuersätze für die Realsteuern der 
Stadt Mülheim an der Ruhr im Haushaltsjahr 2009 (Hebesatzsatzung 2009) 494 

Erste Satzung vom 09.12.2008 zur Änderung der Betriebssatzung der Stadt Mülheim an der Ruhr  
für die eigenbetriebsähnliche Einrichtung „Mülheimer SportService“ vom 20.12.2006 495 
 
Bekanntmachung: Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Hingbergstraße – U 18 (v) vom 03.12.2008 497 
 
Öffentliche Bekanntmachung zu der Bezirksvertretung des Stadtbezirks 1 (Rechtsruhr-Süd) 
- Ersatzbestimmung nach dem Kommunalwahlgesetz - 500 
 
Bekanntmachung. Ablauf von Nutzungsrechten an Gräbern 500 
 
 
 




